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Intelligente

Modernisierte
Kampfschützenpanzer BMP
für die mittleren Brigaden

Die mittleren Brigaden bestehen heute

aus drei bis vier Mot Schützenbataillonen
BMP sowie mindestens einem Panzerba-

taillon; dazu kommen wiederum die or-
ganisch integrierten Führungs- und Un-
terstützungstruppen. Als Feuerunterstüt-

zung dienen meist eine Panzerhaubitz-

abteilung sowie Mehrfachraketenwerfer
122 mm. Heute verfügen die mittleren
Brigaden mehrheitlich über Raupenschüt-

Zur Feuerunterstützung in den Panzerbri-

gaden stehen teilweise auch Raketenwerfer
TOS-1 «Buratino» zur Verfügung.

zenpanzer BMP-2M sowie teilweise auch

BMP-3, respektive bereits über moder-
nisierte BMP-3M. Dazu kommt ein Pan-
zerbataillon mit meist modernisierten
Kampfpanzern T-72B. Geplant ist, dass

Teile der BMP in naher Zukunft durch

Kampfpanzer T-80U mit Gasturbine,
125 mm Kanone sowie Schnorchel hinten

am Turm.

die neuen Kampffahrzeuge «Kurganets-
25» ersetzt werden. Dabei handelt es sich

wiederum um eine neue Familie von Rau-

penfahrzeugen.

Neue Kampffahrzeugfamilie
«Armata» für

die schweren Brigaden

Bei den schweren Brigaden handelt
es sich heute im Wesentlichen um Pan-

zerbrigaden, bestehend aus drei bis vier
Panzerbataillonen sowie mindestens ei-

nem Mot Schützenbataillon BMP. Die
russischen Panzertruppen verfügen heu-
te über modernisierte T-72 (verschiedene

Versionen) sowie über T-80U und T-90.
Gemäss neusten Angaben sollen heute
rund 200 T-90, teilweise bereits T-90M,
eingeführt sein. Pro Jahr werden etwa 10

bis 15 neue Panzer zugeführt. Noch be-
steht Unklarheit über die weitere Kampf-
panzerentwicklung; diese hängt im We-
sentlichen vom laufenden Projekt «Ar-

mata» ab, das die Einführung einer neu-
en Familie von gepanzerten Kampffahr-
zeugen ab 2020 beinhalten soll. Entspre-
chende Entwicklungsanstrengungen lau-
fen seit geraumer Zeit beim russischen
Konzern Uralvagon Zavod in Nigny Ta-

gil. Neben einem neuen Kampfpanzer
soll auch eine moderne Panzerhaubitze,
ein Kampfschützenpanzer sowie neue
Führungs- und logistische Fahrzeuge
eingeführt werden. Unterdessen gilt wei-
terhin der T-90MS als momentan mo-
dernster russischer Kampfpanzer; diese

kampfwertgesteigerte Version wird aber
heute primär für den Exportmarkt ange-
boten.

di/s dem Bi/ndes/70i/s
D/e /4rmee//nan-
zen b/e/ben Zank-
ap/e/zw/sc/7en Par-

/amenf und Dan-
desraf - se/f dem
drmeeder/c/7f20^0
(7Z0.089J und des-

sen Zi/sdfzen.

«Der Pandesraf w/'rd beau/tragf, den

yabr//cben /Aasgabenp/a/ond der/Armee
ad 2026 aaf /an/ /W////arden Franken

/esfzasefzen», /aafef e/'ne naf/ona/räf-
//che /Wof/on aas der Frakf/on der Sl/P
(7Z4.3602). Se/f der Perbsfsess/on 2022

/ordere d/e /Webrbe/f des Par/aments
i/om Pandesraf medr/dcd /an/ /W////ar-

den Franken pro /ahr /är d/e /Armee.
Dem se/ der Pandesraf /m k/erbsf 2023
nachgekommen, habeyedoch nach dem
A/e/n i/om 28. /Wa/ 2024 zam Gr/pen-
Fondsgesefz se/nen Pesch/ass räck-
gäng/g gemacht and d/e /Armee/man-
zen w/eder gekürzt. «D/eses 1/orge-
hen dar/n/cht akzepf/erf werden.» D/e

/Armee müsse /n den nächsten /ahren
grosse /m/esf/f/onen fäf/gen, dam/f s/e

gaf and i/o//sfänd/g aasgerüsfef, e/n-

safzhezogen aasgeh/7def and m/t Fe/-

/en rasch e/ngesefzf werden könne.
«Zadem hesfehf e/n grosser A/achho/-

hedar/ he/ der San/erang der /mmoh/-
//en and he/m 5ch//essen i/on /Aasrüs-

fangs/ücken.»

/n e/ner/nferpe//af/on /m Sfänderaf aas
derFrakf/on derCl/P w/'rd derDandesraf
ersachf, Fragen za «l/l/e/ferenfw/ck/ang
and F/nanz/erang der /Armee /nha/f-
//ch, ze/f//ch and mafer/e// /n Ühere/n-

sf/mmang hr/ngen» za beantworten
f24.3452). l/l//rd der Pandesraf zasam-
men m/t der Pofscha/f zar l/l/e/ferenf-
w/ck/ang der/Armee fhzw. zar/Änderang
deren Fechtsgrand/agen) dem Par/a-

menf i/er/äss//che /Angaben über den

F/nanzbedar/machen? /st der Pandes-
rat w/7/ens, d/e darch das Par/amenf
/m Pandesbesch/ass i/om 2P. /Voi/em-
her 2022 /esfgesfe//fen /Aasrüsfangs-
/ücken za sch//essen? l/l//rd der Pandes-
rat g/e/chze/f/g m/t der Pofscha/f aa/-
ze/gen, «wann and /n we/chem Dm/ang
er d/e w/chf/gsfen nofwend/gen Frneae-

rangen /n /Wafer/a/ and /mmob///en i/or-
nehmen w/7/?».

Oberst k/e/nr/ch /.. l/l//rz

/W ///färp ab //z/s f/Pan desha as -/oarn a //s f
3047 Premgarfen PF
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